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Weltbühne-Tafel
Am ehemaligen Redaktionssitz der Berliner Zeitschrift Die Weltbühne wurde
am Mittwoch eine Gedenktafel eingeweiht. In dem Gebäude in der Wundtstraße
65 in Charlottenburg war von 1921 bis 1926 der Sitz der linken,
antimilitaristischen Wochenzeitung von Kurt Tucholsky und Carl von Ossietzky.
Unter den Autoren der Zeitschrift, die in der DDR weitergeführt wurde, waren
bekannte Intellektuelle wie Lion Feuchtwanger, Else Lasker-Schüler, Erich
Kästner, Carl Zuckmayer, Arnold Zweig, Erich Mühsam, Alfred Polgar oder
Fritz Sternberg. Heutzutage begreifen sich die Zeitschriften Das Blättchen und
Ossietzky als aktuelle Nachfahren der Weltbühne.
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